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Datenschutzinformation
für die SKILLCOURT App

A. ALLGEMEINE HINWEISE

Verantwortliche Stelle und Datenschutzbeauftragte

next level innovations GmbH
Landwehr 8
D-97493 Bergrheinfeld
E-Mail: kontakt@skillcourt.training

Im Folgenden „NLI“. NLI ist Herstellerin des SKILLCOURT Trainingsgeräts und Anbieterin der SKILLCOURT App.

Die Datenschutzbeauftragte von NLI ist unter datenschutz@skillcourt.training erreichbar.

B. ZWECK DER VERARBEITUNG UND FUNKTIONSWEISE DER SKILLCOURT APP

Die SKILLCOURT App ist die App für Personen, die an einem SKILLCOURT Trainingsgerät trainieren oder getestet
werden. Sie ermöglicht es dem Nutzer, ein eigenes Nutzerkonto anzulegen, sein Profil zu pflegen, das Konto mit der
Einrichtung zu verbinden, in der er trainiert (zum Beispiel Physiotherapiepraxis, Fitnessstudio, Verein oder Klinik, im
Folgenden „Einrichtung“), und sich am SKILLCOURT per QR-Code anzumelden. Verbundene Einrichtungen kann der
Nutzer in der App einsehen und die Verbindung wieder trennen.

Die App befindet sich derzeit in einer Testphase (Beta). Der Funktionsumfang kann sich während dieser Phase ändern.

Über wesentliche Änderungen, die die Verarbeitung personenbezogener Daten betreffen, informiert NLI in der App und
aktualisiert diese Datenschutzinformation.

Zwei Verantwortliche. Für das Nutzerkonto in der App und die darin gespeicherten Daten ist NLI die verantwortliche
Stelle. NLI verarbeitet diese Daten aufgrund des bestehenden Nutzungsvertrags mit dem Nutzer der SKILLCOURT App.
Für das Training und die Tests am SKILLCOURT selbst ist die jeweilige Einrichtung verantwortliche Stelle. NLI entwickelt
und betreibt die SKILLCOURT Technik und die Server, auf denen die Daten gespeichert werden (Amazon Web Services,

Serverstandort Frankfurt am Main). NLI verarbeitet die Trainingsdaten des Nutzers am SKILLCOURT im Rahmen einer
Auftragsverarbeitung für die jeweilige Einrichtung. Für die am SKILLCOURT erhobenen Trainings- und Testdaten gelten
deshalb zusätzlich die Datenschutzhinweise der Einrichtung, die der Nutzer dort erhält.

C. VERARBEITUNGSVORGÄNGE

1. Registrierung und Anmeldung für die SKILLCOURT App

Zum Anlegen des Nutzerkontos in der SKILLCOURT App gibt der Nutzer Vorname, Nachname, Geburtsdatum und E-Mail-
Adresse an. Die Anmeldung erfolgt ohne Passwort über einen Anmeldelink, den NLI an die angegebene E-Mail-Adresse
sendet. Bei jeder Anmeldung werden außerdem technische Daten verarbeitet: Zeitpunkt der Anmeldung, Gerätetyp,

Version des Betriebssystems und der App sowie die IP-Adresse beim Abruf.

Zweck: Bereitstellung des Nutzerkontos in der SKILLCOURT App, Zuordnung des Nutzers zu seinen Daten, Sicherheit
des Zugangs.

Rechtsgrundlage: Erfüllung des Nutzungsvertrags zur SKILLCOURT App (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO). Das Geburtsdatum
wird für altersbezogene Vergleichswerte und zur Prüfung des Mindestalters benötigt (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO).

2. Profil in der SKILLCOURT App

Im Profil gibt der Nutzer einen Nickname und sein Geschlecht an. Freiwillig kann er außerdem Größe, Gewicht, Sportart
und eine bestehende Verletzung eintragen. Die Nutzung der SKILLCOURT App ist auch ohne diese Eingaben möglich. Die
Angabe zur Verletzung ist ein Gesundheitsdatum im Sinne des Art. 9 DSGVO. Sie wird nur verarbeitet, wenn der Nutzer
vor der Eingabe ausdrücklich einwilligt. Die Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden,

indem der Nutzer die Angabe im Profil löscht.

Zweck: Personalisierung des Nutzerkontos, Vorbereitung des Trainings und der Tests am SKILLCOURT, Berechnung von
Vergleichswerten.
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Rechtsgrundlage: Nickname und Geschlecht: Erfüllung des Nutzungsvertrags (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO). Das
Geschlecht wird benötigt, damit der SKILLCOURT Tests und Trainings mit passenden Vergleichswerten auswerten kann.

Größe, Gewicht, Sportart: Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Verletzung: ausdrückliche Einwilligung (Art. 9 Abs. 2 lit.
a DSGVO).

3. Verbindung des SKILLCOURT App Nutzerkontos mit einer Einrichtung

Der Nutzer kann sein Nutzerkonto in der SKILLCOURT App mit einer Einrichtung verbinden, indem er den QR-Code der
Einrichtung scannt. Dabei werden die Daten seines Nutzerkontos und Profils (Vorname, Nachname, Geburtsdatum,

Nickname, Geschlecht sowie die freiwillig angegebenen Daten) an den SKILLCOURT dieser Einrichtung übermittelt, damit
der Nutzer dort als Trainierender geführt wird. Nach der Verbindung zeigt die App an, mit welcher Einrichtung das Konto
verbunden ist.

Ab der Verbindung ist die Einrichtung für die Verarbeitung dieser Daten über ihren SKILLCOURT sowie für alle dort
erhobenen Trainings- und Testdaten verantwortliche Stelle. NLI betreibt die Server, auf denen diese Daten gespeichert
werden (Amazon Web Services, Serverstandort Frankfurt am Main), und verarbeitet die Nutzerdaten sowie die Trainings-

und Testdaten insoweit im Auftrag der Einrichtung.

Der Nutzer kann die Verbindung jederzeit in den Einstellungen der App trennen. Danach findet keine weitere
Übermittlung von Nutzerkonto- und Profildaten an die Einrichtung statt. Für die bereits bei der Einrichtung gespeicherten
Daten gelten die Datenschutzhinweise der Einrichtung.

Zweck: Nutzung des SKILLCOURT in der gewählten Einrichtung ohne manuelles Anlegen durch die Einrichtung.

Rechtsgrundlage: Erfüllung des Nutzungsvertrags zur SKILLCOURT App (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO); Einwilligung des
Nutzers in Bezug auf die Verarbeitung von nicht erforderlichen Angaben für die Nutzung der SKILLCOURT App (wie etwa
die Angabe zur Verletzung) (Art. 6 Abs. 1 lit. a, Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO).

4. Anmeldung am SKILLCOURT per QR-Code

Zur Anmeldung am SKILLCOURT der Einrichtung scannt der Nutzer den QR-Code am Bildschirm des SKILLCOURT. Dabei
werden die Kennung seines Kontos und der Zeitpunkt der Anmeldung an den SKILLCOURT der verbundenen Einrichtung
übermittelt.

Zweck: Anmeldung am Gerät ohne manuelle Eingabe.

Rechtsgrundlage: Erfüllung des Nutzungsvertrags zur SKILLCOURT App (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO).

5. Trainings- und Testdaten am SKILLCOURT der Einrichtung; Abgrenzung zur SKILLCOURT App

Die Trainings- und Testdaten entstehen am SKILLCOURT der Einrichtung. Das Gerät speichert sie zunächst lokal und
überträgt sie, sobald es online ist, auf die von NLI betriebenen Server (Serverstandort Frankfurt am Main, Deutschland).

Verantwortliche Stelle für diese Daten ist die Einrichtung; NLI betreibt diese Server und verarbeitet diese Daten als
Auftragsverarbeiter für die jeweilige Einrichtung. Klarstellung: Die SKILLCOURT App zeigt diese Daten derzeit nicht an.
Sollte die App künftig Auswertungen anzeigen, wird NLI hierfür vorab die Einwilligung des Nutzers einholen und diese
Datenschutzinformation ergänzen.

6. System-E-Mails und Benachrichtigungen

Für die Registrierung in der SKILLCOURT App und für die jeweilige Anmeldung zur SKILLCOURT App sendet NLI dem
Nutzer E-Mails, die für die Nutzung des Kontos erforderlich sind, insbesondere Anmeldelinks, Bestätigungen und
Sicherheitshinweise. Sofern das Betriebssystem es erlaubt, kann die App Benachrichtigungen anzeigen, die den Betrieb
des Kontos betreffen. Werbliche Nachrichten versendet NLI nur mit gesonderter Einwilligung des Nutzers.

Rechtsgrundlage: Erfüllung des Nutzungsvertrags (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO).

7. Hinweise zum Training und Neuigkeiten per Push-Nachricht

Der Nutzer kann in den Einstellungen der App Push-Nachrichten von NLI einschalten. Ist diese Funktion aktiv, informiert
NLI den Nutzer über sein Training am SKILLCOURT, zum Beispiel warum eine bestimmte Übung sinnvoll ist und was sie
trainiert, sowie über Neuigkeiten wie neue Tests oder Übungen am SKILLCOURT. Die Zustellung erfolgt über die
Benachrichtigungsdienste von Apple oder Google; dafür wird eine gerätebezogene Kennung (Push-Token) verarbeitet.

Die Funktion ist zunächst ausgeschaltet und keine Voraussetzung für die Nutzung der App. Der Nutzer kann sie jederzeit
in den Einstellungen der App oder des Betriebssystems ausschalten.

Zweck: Begleitung des Trainings und Information über Neuigkeiten am SKILLCOURT.
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Rechtsgrundlage: Einwilligung des Nutzers (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO), jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufbar.

8. Newsletter per E-Mail

Sofern der Nutzer den Newsletter von NLI abonniert hat, informiert NLI ihn regelmäßig per E-Mail über Aktionen und
Neuigkeiten im Zusammenhang mit der SKILLCOURT App und der Nutzung des SKILLCOURT. Der Nutzer kann seine
Einwilligung in den Erhalt des Newsletters jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen, indem er sich über den
Abmeldelink am Ende jedes Newsletters abmeldet oder eine E-Mail an datenschutz@skillcourt.training sendet.

Zweck: Information über Aktionen und Neuigkeiten zur SKILLCOURT App und zum SKILLCOURT.

Rechtsgrundlage: Einwilligung des Nutzers (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO), jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufbar.

D. TECHNISCHE DIENSTLEISTER UND DATENEMPFÄNGER

Zur Bereitstellung, Wartung und zum sicheren Betrieb der SKILLCOURT App setzt NLI folgende Dienstleister ein:

Amazon Web Services EMEA SARL, Luxemburg: Cloud-Hosting (Serverstandort Frankfurt am Main, Deutschland)

Apple Inc. und Google LLC: Bereitstellung der App über den App Store und Google Play sowie Zustellung von
Benachrichtigungen auf dem Gerät des Nutzers; für diese Dienste gelten die Datenschutzbestimmungen von Apple
und Google

Mit den Dienstleistern, die Daten im Auftrag von NLI verarbeiten, bestehen Verträge zur Auftragsverarbeitung (Amazon
Web Services).

Empfänger der Profildaten ist außerdem die Einrichtung, mit der der Nutzer sein Konto verbindet (siehe Abschnitt C.3).

Eine Übermittlung an Dritte außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) findet im Rahmen der App-

Bereitstellung nicht statt. Internationale Datenübertragungen erfolgen nur, wenn der Nutzer die App außerhalb des EWR
verwendet oder sein Konto mit einer Einrichtung außerhalb des EWR verbindet (siehe Abschnitt G).

E. SPEICHERDAUER

Die personenbezogenen Daten werden so lange gespeichert, wie das Nutzerkonto in der SKILLCOURT App besteht. Der
Nutzer kann sein Nutzerkonto jederzeit in der SKILLCOURT App löschen. Nach der Löschung werden die Daten des
Nutzerkontos innerhalb von 30 Tagen gelöscht, soweit keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen.

Daten, die bereits an eine Einrichtung übermittelt wurden, verbleiben bei der Einrichtung nach deren Regeln.

F. ANONYMISIERTE DATEN ZUR PRODUKTVERBESSERUNG

NLI nutzt Daten aus der SKILLCOURT App in anonymisierter Form, um die SKILLCOURT App und das SKILLCOURT
Trainingsgerät weiterzuentwickeln, zum Beispiel für Vergleichswerte und die Verbesserung von Tests und Übungen. Die
Anonymisierung erfolgt so, dass kein Bezug zu einer Person mehr hergestellt werden kann. Anonymisierte Daten sind
keine personenbezogenen Daten mehr und bleiben auch nach Löschung des Nutzerkontos erhalten.

Rechtsgrundlage für den Vorgang der Anonymisierung: berechtigtes Interesse von NLI an der Weiterentwicklung des
Produkts (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO).

G. KEINE DATENÜBERMITTLUNG IN DRITTLÄNDER; NUTZUNG DER SKILLCOURT APP IN DRITTLÄNDERN

Eine Übermittlung in Drittländer findet nicht statt, wenn die SKILLCOURT App innerhalb des EWR genutzt wird.

Wenn die App außerhalb des EWR genutzt wird oder der Nutzer sein Konto mit einer Einrichtung außerhalb des EWR
verbindet, kann eine Übermittlung personenbezogener Daten zwischen dem jeweiligen Drittland und der EU stattfinden.

Für die Schweiz und das Vereinigte Königreich gelten Angemessenheitsbeschlüsse der Europäischen Kommission (Art.
45 DSGVO).

Bei Nutzung in anderen Drittländern werden geeignete Garantien, insbesondere EU-Standardvertragsklauseln,
eingesetzt, um ein angemessenes Datenschutzniveau sicherzustellen.

H. RECHTE DER BETROFFENEN PERSON

Nutzer haben das Recht auf:

Auskunft über ihre gespeicherten Daten (Art. 15 DSGVO)
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Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO)

Löschung („Recht auf Vergessenwerden“, Art. 17 DSGVO)

Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO)

Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO)

Widerspruch gegen Verarbeitungen, die auf Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO beruhen (Art. 21 DSGVO)

Widerruf einer Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft (Art. 7 Abs. 3 DSGVO)

Zur Ausübung dieser Rechte genügt eine formlose Mitteilung an datenschutz@skillcourt.training. Berichtigung, Löschung
und Widerruf sind auch direkt in der App möglich.

I. PFLICHT ZUR BEREITSTELLUNG DER DATEN

Die Angabe von Vorname, Nachname, Geburtsdatum und E-Mail-Adresse ist erforderlich, um ein Nutzerkonto anzulegen.

Ohne diese Daten kann die App nicht genutzt werden. Nickname und Geschlecht sind erforderlich, um das Profil
abzuschließen und das Konto mit einer Einrichtung zu verbinden. Größe, Gewicht, Sportart und Verletzung sind freiwillig,

eine Nutzung der SKILLCOURT App ist auch ohne diese Angaben möglich. Die Verbindung mit einer Einrichtung ist
freiwillig; ohne Verbindung ist jedoch keine Anmeldung am SKILLCOURT in der jeweiligen Einrichtung über die
SKILLCOURT App möglich.

J. AUTOMATISIERTE ENTSCHEIDUNGSFINDUNG / PROFILING

Im Rahmen der Nutzung der SKILLCOURT App erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung im Sinne des Art. 22
DSGVO.

K. KONTAKT UND AUFSICHT

Fragen zum Datenschutz können an die Datenschutzbeauftragte von NLI gerichtet werden:

datenschutz@skillcourt.training

Beschwerden können bei jeder Datenschutzaufsichtsbehörde eingereicht werden. Zuständig ist insbesondere das
Bayerische Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA).

Stand: Oktober 2026 (Testphase)
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